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Als einer der größten Arbeitgeber der Region sind wir  
mehr als eine öffentliche Behörde, wir sind eine starke  
Gemeinschaft und stehen für Vielfalt, Weltoffenheit und 

Heimatliebe. Wir bieten eine Vielzahl an  
Ausbildungsberufen, dualen Studiengängen und  

Einsatzmöglichkeiten in unserer Verwaltung. 

Für das Ausbildungsjahr 2022 suchen wir 
Auszubildende als

   
FACHINFORMATIKER/IN (M/W/D) 

Fachrichtung Systemintegration

Die Bewerbungsfrist endet am 30.09.2021.

INTERESSIERT? Weitere Informationen finden Sie auf 
www.fulda.de/stellenangebote. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Für das Kindergartenjahr 2022/23 suchen wir  
  

ERZIEHER/ERZIEHERINNEN IM  
ANERKENNUNGSJAHR (M/W/D) 

 

in unseren städtischen Kindertageseinrichtungen. 
Die Bewerbungsfrist endet am 30.08.2021.

Für das Ausbildungsjahr 2022 suchen wir 
Auszubildende als

   
VERWALTUNGSFACHANGESTELLTE/R 

(M/W/D) 

Die Bewerbungsfrist endet am 30.09.2021.

Für das Studienjahr 2022 suchen wir 
Studierende für die beiden Studiengänge

   
BACHELOR OF ARTS (M/W/D) 

Public Administration und
Digitale Verwaltung

Die Bewerbungsfrist endet am 30.09.2021.

Für das Ausbildungsjahr 2022 suchen wir 
Auszubildende als

   
GÄRTNER/IN (M/W/D) 

Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 
Fachrichtung Zierpflanzenbau 

Die Bewerbungsfrist endet am 31.10.2021.

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Gemeinsam mit Eule Luna 
entdecken Kinder bis 10 Jah-
ren mit der interaktiven kos-
tenfreien Smartphone-Ral-
lye die „Sternenstadt“ Fulda 
und werden zu zertifizierten 
Lichtexperten. Die Rallye 
kann jederzeit von Kindern 
mit Eltern, Großeltern und 

Geschwistern an der Tourist-
Information am Bonifatius-
platz gestartet werden. Ins-
gesamt werden fünf Statio-

nen in der Innenstadt zu Fuß 
erkundet, und an jeder Stati-
on gibt es Erklärungen und 
Aufgaben zum Thema Licht. 

Es muss geschaut, sortiert, 
gezählt, geklickt und ge-
wischt werden. Jedes Mal, 
wenn die Lösung richtig ist, 
freut sich Luna. Sollte ein-
mal die Lösung auf Anhieb 
nicht gefunden werden, er-
muntert Luna die Kinder es 
so lange zu versuchen, bis 
die richtige Lösung auf dem 
Display erscheint. Die Auf-
gaben und Erklärungstexte 
können selbst gelesen wer-
den oder Luna spricht sie. 
Am Ende der Rallye sind alle 
zu „Lichtexperten“ gewor-
den und erhalten eine Ur-
kunde auf ihr Smartphone. 

Weitere Informationen: 
www.luna-tour.de oder 

www.tourismus-fulda.de 

FULDA (jo). Für große und 
kleine Gäste der Stadt sowie 
für Einheimische bietet die 
Abteilung Tourismus und 
Kongressmanagement der 
Stadt Fulda ab sofort eine in-
teraktive Smartphone-
Stadtrallye an. Das Angebot 
ist kostenlos – lediglich ein 
Smartphone ist nötig.   

Neues Angebot in Fulda: Interaktive Smartphone-Stadtrallye – nicht nur für Kinder

Mit Eule Luna in der „Sternenstadt“

Bei den Aktionstagen dürfen sich Kinder und Jugendliche auch mal an einem echten Löschschlauch ausprobieren.  Archivfoto: Feuerwehr Fulda

Im Stadtgebiet sind insge-
samt 35 Kinder und 160 Ju-
gendliche in zwei Kinder- 
und 14 Jugendfeuerwehren 
aktiv. Sie alle möchten ein-
mal Feuerwehrfrau oder Feu-
erwehrmann werden – ob als 
Beruf oder im Ehrenamt. 
Denn die Feuerwehren in 
Deutschland sind überwie-
gend ehrenamtlich aufge-
stellt. Das heißt, nur wenige 
der Feuerwehrleute üben 
dies wirklich als Beruf aus.  

Die Folgen der Corona-
Pandemie haben auch in 
den Kinder- und Jugendfeu-
erwehren in Fulda ihre Spu-
ren hinterlassen. Während 
das öffentliche Leben run-
tergefahren war, fanden 
auch keine praktischen Aus-
bildungen oder Treffen in 
den einzelnen Gruppen 
statt. Die Ausbildung verlief 
ausschließlich online. Die 
Kinder und Jugendlichen so-
wie die Ausbilderinnen und 
Ausbilder ließen sich auf die-
se Situation ein und haben 
einiges Neue ausprobiert. 
Das hat auch gut funktio-
niert.  

So konnte zumindest der 
theoretische Teil in der Ju-
gendarbeit weiter aufrech-
terhalten werden. Doch Feu-
er löschen oder anderen hel-
fen – das geht nicht online. 
Bei schönem Wetter und 
nach der langen Zwangspau-
se sind alle heiß darauf, end-
lich wieder mit den Fahrzeu-
gen und Geräten zu üben. 
Natürlich erfolgt die prakti-
sche Ausbildung nach den 
aktuellen Regelungen. 

Vor diesem Hintergrund 
haben sich die Kinder- und 
Jugendfeuerwehren der 
Stadt Fulda eine besondere 
Aktion ausgedacht: In eini-

gen Stadtteilen werden Akti-
onstage stattfinden. An die-
sem Tag können Kinder ab 6 
Jahren, Jugendliche, Er-
wachsene und Senioren sich 
anschauen, was die Feuer-
wehren alles zu bieten ha-
ben. Die Nachwuchsfeuer-
wehren möchten informie-
ren und zum Mitmachen 
einladen. 

An den Aktionstagen 
kann Feuerwehr einmal 
hautnah erlebt werden. Zu-
sammen mit der jeweiligen 
Stadtteilwehr wird gezeigt, 
welche Fahrzeuge im Feuer-
wehrhaus stehen und was 
diese zu bieten haben. Es 
werden verschiedene Statio-
nen aufgebaut, an denen 
z.B. ein Rauchhaus vorge-
führt wird, Versuche ge-
macht werden können oder 

die Schutzkleidung gezeigt 
wird. Was passiert eigent-
lich, wenn ich die Notruf-
nummer wähle? Wer geht 
dann ans Telefon? Auch sol-
che Fragen können an die-
sem Tag beantwortet wer-
den. Bei gutem Wetter darf 
jeder auch einmal ein richti-
ges Feuer löschen!  

Wer neugierig geworden 
ist, kommt einfach einem 
der Aktionstage vorbei und 
macht mit. Den Anfang ma-
chen die Aktionstage in Zie-
hers-Nord, Niesig, Lehnerz 
und im Nordend sowie in 
Harmerz. Wann die Feuer-
wehr vor Ort ist, wird über 
Flyer und Plakate im jeweili-
gen Stadtteil sowie im Inter-
net angekündigt (für einen 
Überblick über die ersten 
Termine siehe Kasten).  

FULDA (mm/jo). Während 
der vergangenen 16 Monate 
der Corona-Pandemie muss-
te die Arbeit der Jugendfeu-
erwehren auch in der Stadt 
Fulda stark eingeschränkt 
werden. Die regelmäßigen 
Treffen und praktischen 
Übungen konnten leider 
nicht stattfinden, immerhin 
gelang es in vielen Fällen, 
per Video mit den Jugendli-
chen Kontakt zu halten. Die 
gegenwärtigen Lockerun-
gen der Corona-Maßnah-
men bieten die Chance, wie-
der einmal Arbeit der Ju-
gendfeuerwehren in den Fo-
kus zu rücken – und zum Mit-
machen einzuladen. Dazu 
gibt es eine Reihe von Akti-
onstagen in den Ferien.  

Sommerferienaktion der Jugendfeuerwehren der Stadt Fulda

Löschen wie die Profis 

Jugendfeuerwehr auf Sommertour 
(jeweils ab 13 Uhr) 
Dienstag, 20. Juli: Platz der Weißen Rose (Ziehers-Nord) 
Mittwoch, 21. Juli: Marquardschule (Nordend) 
Donnerstag, 22. Juli: Grundschule Lehnerz 
Freitag, 23. Juli: Grundschule Niesig 
Dienstag, 27. Juli: Feuerwehrhaus Harmerz 
Weitere Termine unter:  www.feuerwehr-fulda.de 

DIE ERSTEN TERMINE

Außerdem sind Freizeit-, 
Wander- und Radwander-
führer neben Campingfüh-
rern sowie Tipps zu Sehens-
würdigkeiten und Denkmä-
lern im In- und Ausland im 
Angebot. Wer Urlaub oder 
Wanderungen mit Kindern 

plant, findet im Bereich „Fa-
milie“ in der Kinder- und Ju-
gendabteilung viele Vor-
schläge.  

Die HLSB Fulda am Stand-
ort Heinrich-von-Bibra-
Platz ist unter Einhaltung 
der Hygienemaßnahmen 
zur Abholung bestellter Me-
dien zu folgenden Zeiten ge-
öffnet: Montag, Mittwoch, 
und Donnerstag von 9.30 
Uhr bis 17 Uhr, Dienstag und 
Freitag von 9.30 Uhr bis 18 
Uhr.  

Weitere Informationen 
unter www.hs-fulda.de/ 
hlb/. 

FULDA (jo). Rechtzeitig zur 
kommenden Urlaubszeit 
bietet die Hochschul-, Lan-
des- und Stadtbibliothek 
(HLSB) Fulda am Standort 
Heinrich-von-Bibra-Platz ei-
ne große Auswahl an neuen 
Reise- und Kulturführern zur 
Ausleihe an. 

Neue Rad-, Wander- und Reiseführer

Tipps aus der HLSB


